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OFFEN/-! I.K.KMIK BILANZ. ZI M 30. ,U M 2019
Anlage I

K( KU» Bl I I S AI./ Bl KG (.MBH. SAI./Bl Kt. tFN 4358361. >

Aktivseite Passivseite

30 06 2019 30 06 2018 30 06 2019 30 06.2018

A. Anlagevermögen EUR EUR V Kigenkapital EUR EUR
1 Immaterielle Vermögens- 1 F.ingefordcrtcs und

gegenstände eingczahltcs Stammkapital 35 000.00 35 000.00
1 Geschäfts! Finnen)vverl 0.00 0.00 II Kapitalrücklagen 50 000.00 50 000.00

2 übrige immaterielle III Gew innriicklagen 0.00 0.00
1 ermbgeusgegenstände * 34 427.00 121 389.00 IV Bilanzgewinn 0.00 0.18)

II Sachanlagen dav on ( iew inm «trag 0.IK 0.00
1 Grundstücke, grundstüeks-

gleiche Rechte und Bauten. H. Rückstellungen
einschließlich der Bauten 1 Rückstellungen lur Abfertigungen 0.00 0.00
auf fremdem Grund 1 577 180.00 1 610 086.00 2 Rückstellungen für Pensionen 0.00 0.00

2 technische Anlagen und Maschinen 0.00 0.00 3 übr ige Rückstellungen * 223 239.55 255 639.63
3 andere Anlagen Betriebs-

und Geschäftsausstattung 513 205.00 456 524.00 C. 3 crbindlichkciten
4 geleistete Anzahlungen und 1 Anleihen 0.00 (1.(81

Anlagen in Bau 69 181.02 0.00 davon knnvcnibcl 0.00 0.1*
III Finan/anlagcn davon RcMtaufzcil von mehr ab einem Ja)» (1,00 0.00

1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0.00 0.00 2 Verbindlichkeiten gegenüber
2 Ausleihungen an verbun- Kreditinstituten 0.0(1 0.(8)

dene Unternehmen 0.00 0.00 davon RcMlaufrcil von mehr als einem Jahi 0.00 0.00

3 Beteiligungen 0.00 0.00 3 Verbindlichkeiten gegenüber
4 Ausleihungen an Untemch- verbundenen Unternehmen 0.00 3.167.09

men. mit denen ein Beleih- davon Kcstlautzeil von mehr ab einem Jahi 0.00 0.00
gungsverhältnis besteht 0.00 0.00 4 Verbindlichkeilen gegenüber

Unternehmen, mit denen ein
li. 1 mlaufvermögcn Bcteiligungsvcrhältnis besteht 0.00 0.00

1 Vorräte 26 393.55 9 479.15 davon KcMlaufrcit von mehi ab einem Jahi 0,00 0,00
II Forderungen und sonstige 5 übrige l'erbindliclikeiien • 2 289 958.76 2 322.381.65

Vcnnögensgcgcnstände davon R cm tauben von mehi ab einem Jahi 0.00 0.00
1 Forderungen gegenüber davon RcMtaufzcil von mein ab einein Jahi 0,00 000

verbundenen Unternehmen 15 352.39 0.00

davon RcMlauf/cii von mehi als einem Jahi o.oo 0.00 l). Kechnungsabgrcn/ungsposten II 149.35 1 5.062.05
2 Forderungen gegenüber

Unternehmen, mit denen ein
Bcteiligungsvcrhältnis besteht 0.00 0.00

dav on ResiUufecit v on mehr ab einem Jahi 0.00 000

3 Übrige Forderungen und

sonstige 1 ermögensgegenstandc* 283.734.81 304 738.23
davon RcMlaufrcn von mehr al' rinevrv Jahi 12*) 070. '4 1 20 070.34

III Wertpapiere und Anteile

1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0.00 0.00

2 sonstige Wertpapiere und Anteile 0.00 0.00

IV Kassenbestand. Schecks.

Guthaben bei Kreditinstituten 47.711.40 86.695.77

C. Kcchnungvabgrcnzungsposlcn 42.162.49 92 338.27

1). Aktive latente Steuern 0.00 0.00

Summe Aktivseite 2.609.347.66 2.681.250.42 Summe Passivseite 2 609.347.66l 2.681.250,42

J

(Die Geschäftsführung )

• t>ic kursti gritniillm l'ouiiomn und ini { 224 Abs 2 und ' l (iH mehl v «gesehen sie vv uidcn («Juch aufgrund der Verpflichtung zur ( Itrcnlcgung
nnzclnct I nicTposnioncn gcmiß 5 27 0 / I l (ili /ui Vcrv nlhtfndigung der < iesamlpsKitKxien eingefugt



OIKKINZl l.KGKNDK GEWINN- UM) VI KU SI KI C IIM NI, VOM 1.7.2(118 - 30.06.2019
Anlage 2

Et RK1) BlU. SALZBURG GMBH. SA1.ZB1 KG (FN 435836k)

2» 18/2» 19
KUR KUR

2» »7/2» 18
KUR RUR

1 Rohergebnis
2 sonstige betriebliche Erträge

a) Ertrage aus dem Abgang vom und der Zuschreibung
zum Anlagevermögen mit Ausnahmeder
linanzanlagen

b) Erträge aus der Aullösung von Rückstellungen
e» übrige

3 Personalaulwand
a) l öhne und Gehälter

aa ) Löhne
bb) Ci eil alter

b) soziale Aufwendungen
aa) Aufwendungen fiir Abfertigungen und leistungen

an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen
bb) Aufwendungen für gesetzlich vorgeschricbcne

Sozialabgaben sowie vom Hntgelt abhängige
Abgaben und Pflichtbeiträge

cc) sonstige soziale Aufwendungen, davon
Aufwendungen für Altersversorgung:
-45.374.38 f/ -10 698.44 f

4 Abschreibungen
a) auf immaterielle Gegenstände des Anlagevermögens

und Sachanlagen
b) auf Gegenstände des l Imlaufvermögens. soweit diese

die im Unternehmen üblichen Abschreibungen
überschreiten

5 sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Steuern, soweit sie nicht unter Z 1 5 lallen
b) übrige

6 Zwischensumme aus / I bis 5
7 Lrträge aus Beteiligungen, davon aus verbundenen

Unternehmen
4 243.13 €/ 0.00 €

8 Lrträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des
F inanzanlagevennögens. davon aus verbundenen
l Intemehinen: 0.00 f / 0.00 f

9 sonstige Zinsen und ähnliche I rträge. davon aus
verbundenen Unternehmen
0.00 f / 0.00 f

10 Lrträge aus dem Abgang von und der Zuschreibung zu
Finanzanlagen und Wertpapieren des l Imlaufvermögens

1 1 Aufwendungen aus Linanzanlagen und aus Wertpapieren
des U m la u »Vermögens.
davon aus Abschreibungen
0.00 f / 0.00 f
davon Aufwendungen aus verbundenen Unternehmen
0.00 f / 0.00 f

12 Zinsen und ähnliche Aufwendungen, davon betreffend
verbundene Unternehmen:
0.00 f / 0.00 f

13 Zwischensumme aus Z 7 bis 12
14 Lrgebnis vor Steuern
1 5 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
16 Ergebnis nach Steuern
1 7 sonstige Steuern, soweit nicht unter den Posten I bis 16

enthalten
18 Jahresüberschuss
19. Aullösung unversteuerter Rücklagen
20 Auflösung von Kapitalrücklagen
2 1 Auflösung von Gewinnrücklagen
22 Zuweisung zu Gewinnrücklagen
23 Gewinnvortrag aus dem Vorjahi
24 Bilanzgewinn

I 476,00

0.00
564 943,55

-5 183 484.63

-4 417 987.55

-200 483.49

-I 842 638.24

-338 421,35

-419 607.82

0.00

-35 632.85
-9283.964,57

21 154 123.20

566 419.55

-1 1.983 015.26

-419 607.82

-9 319 597.42

-1.677.75

4 243.13

0.00

128.62

0.00

0.00

0.00

-4.AZJ.-7A
'2.694.00
-~2~694~.(~X)

0.00

0.00
0.00
ö’.öö
o.oo
0.00
0.00
0.00
0.00

A(o.2>Z ©z®

20 461.045.36

0.00
121 763.14
784 670,77

-5 385 458.35
-4 305 617.97

-154 464 ,22

-I 873.078.1 1

-266.694.57

-436 007.91

0.00

-28.741.50
-8 915 768,86

906 433.91

-I I 985 313.22

-436.007.91

-8 944 510,36
1.647.78

0.00

0.00

216.20

0.00

0.00

0,00
216,20

T863.98
-i~863,98'

0,00

(Die Geschäftsführung)

Salzburg am



Beilage 111/1

ANHANG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2018/2019

EC RED BULL SALZBURG GMBH, SALZBURG

I. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Der Jahresabschluss zum 30.06.2019 wurde nach den Vorschriften des

Unternehmensgesetzbuches (UGB) in der zum Stichtag geltenden Fassung erstellt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren entwickelt.

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung sowie der Generalnorm des § 222 (2) UGB, ein möglichst getreues Bild der

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit und

der Willkürfreiheit eingehalten.

In Übereinstimmung mit § 201 (2) Z 2 UGB wird von der Fortführung des Unternehmens

ausgegangen.

Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung

angewandt.

Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nur die am

Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen werden. Alle erkennbaren

Risiken und drohenden Verluste wurden berücksichtigt.

In Übereinstimmung mit § 201 (2) Z 1 UGB wurden die bisherige Form sowie die bisher

angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden bei der Erstellung des

vorliegenden Jahresabschlusses beibehalten.



Beilage 111/2

Anlagevermögen

Für die Transferrechte an Spielern und Trainern wurden folgende

Bewertungsmaßstäbe angewandt:

Es wurden für jene Spieler und Trainer Transferrechte angesetzt, die Verträge mit einer

Laufzeit von über einem Jahr abgeschlossen haben und deren Transfererlöse im Falle

eines Vereinswechsels dem abgebenden Verein zufließen. Als Grundlage für die

Bewertung gelten die Anschaffungskosten (Transferentschädigungen) der

Spielerrechte. Die Abschreibung erfolgt planmäßig über die vereinbarte

Vertragslaufzeit. Im Jahr des Zugangs und analog im Jahr des Abgangs erfolgt die

Abschreibung pro rata temporis.

Zur Bewertung der Transferrechte liegt für jeden Spieler/Trainer ein schriftlicher Vertrag

vor.

Die aktivierten Transferkosten wurden in Bezug auf eine mögliche

Wertbeeinträchtigung hin überprüft, bei Bedarf werden außerplanmäßige

Abschreibungen angesetzt.

Die weiteren immateriellen Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten,

Sachanlagen zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, jeweils vermindert um

planmäßige Abschreibungen, bewertet.

Die planmäßigen Abschreibungen werden linear unter Zugrundelegung folgender
Nutzungsdauern berechnet:

Nutzungs-
dauer

in Jahren

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Vorteile sowie daraus abgeleitete Lizenzen

Bauten, einschließlich der Bauten auf fremdem Grund

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

10-25

3- 10

3

Geringwertige Vermögensgegenstände bis zu einem Wert von 400,00 € werden im

Jahr des Zugangs voll abgeschrieben.



Beilage 111/3

Umlaufvermögen

Die Bewertung der Vorräte erfolgt zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unter

Beachtung des strengen Niederstwertprinzips.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind zum Nennwert bewertet,

soweit nicht im Fall erkennbarer Einzelrisiken der niedrigere beizulegende Wert

angesetzt wird.

Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen wurden entsprechend der zu erwartenden Ausgaben

und Risiken gebildet.

Verbindlichkeiten

Die Bewertung der Verbindlichkeiten erfolgt mit ihrem Erfüllungsbetrag.

Fremdwährungsbewertung

Die Fremdwährungsforderungen und -Verbindlichkeiten wurden mit den am Bilanz-

stichtag bestehenden Referenzkursen umgerechnet und entsprechend dem Niederst-

wertprinzip bzw. Höchstwertprinzip bewertet.

II. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ

Die Entwicklung des Anlagevermögens im Berichtsjahr ist dem beigeschlossenen

Anlagenspiegel zu entnehmen.



Beilage 111/4

Die Verpflichtungen aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sach-

anlagen betragen:

zum 30. Juni 2019

Verpflichtungen 2019/2020

Verpflichtungen 2020/2021 - 2023/2024

5.278.712,63 €

20.024.531,57 €

zum 30. Juni 2018

Verpflichtungen 2018/2019

Verpflichtungen 2019/2020 - 2022/2023

4.829.059,16 €

18.180.1 17,17 €

Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen zur Gänze

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen.

Die sonstigen Rückstellungen betreffen nicht konsumierte Urlaube 195.562,93 €

(Vorjahr: 1 39.61 5,16 €), Rückstellungen für ausstehende Eingangsrechnungen

23.450,83 € (Vorjahr: 1 12.190,59 €).

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen wie im Vorjahr

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen.

Im Posten sonstige Verbindlichkeiten sind Aufwendungen in Höhe von 474.885,24 €

(Vorjahr: 439.853,11 €) enthalten, die erst nach dem Abschlussstichtag

zahlungswirksam werden.

III. ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2018/2019 sind für den Abschlussprüfer, die

audit. Salzburg. Wirtschaftsprüfung GmbH, Aufwendungen in Höhe von 8.400,00 € (VJ:

8.400,00 €) angefallen. Darüber hinaus wurden keine Steuerberatungsleistungen oder

sonstige Leistungen vom Abschlussprüfer erbracht.



Beilage 111/5

IV. SONSTIGE ANGABEN

Von der Schutzklausel gern. § 242 (3) UGB wird Gebrauch gemacht.

Angaben zum Vorschlag zur Ergebnisverwendung
Es liegt noch kein Vorschlag zur Ergebnisverwendung vor.

Angaben zu Art und finanziellen Auswirkungen wesentlicher Ereignisse nach dem
Bilanzstichtag
Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bis zum heutigen Tag

vorgefallen.

Angaben über Arbeitnehmer und Organe
Im Jahresdurchschnitt wurden 139 (Vorjahr: 134) Mitarbeiter, davon 55 (Vorjahr: 52)

Angestellte und 84 (Vorjahr: 82) Arbeiter beschäftigt.

Als Geschäftsführer der Gesellschaft war im Geschäftsjahr 2018/2019 Herr Rudolf

Theierl berechtigt und verpflichtet.

Salzburg, am 13. November 2019

l1
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Beilage IV/1

Lagebericht

A. Bericht über den Geschäftsverlauf und die wirtschaftliche Lage

1. Grundsätzliches:
Die EC Red Bull Salzburg GmbH betreibt die gleichnamige Eishockeymannschaft in der
Erste Bank Eishockey Liga (EBEL), das Farmteam EC Red Bull Salzburg Juniors in der
Alps Hockey League (AHL) sowie Nachwuchsteams. Die EBEL-Mannschaft EC Red Bull
Salzburg schaffte dabei herausragende Resultate in den vergangenen 5 Jahren: in den
Saisonen 2014/2015 und 2015/2016 gelang jeweils der EBEL-Meistertitel und somit auch
der österreichischen Meistertitel, in der Saison 2017/2018 wurde der österreichische
Meistertitel und der 2. Platz in der EBEL errungen. Auch die Nachwuchsteams konnten
in den vergangenen Jahren zahlreiche nationale und internationale Erfolge erzielen.

2. Ertragslage - Geschäftsverlauf und Leistunqsindikatoren:
Das Geschäftsjahr 2018/2019 war durch einen Rohergebnisanstieg bei etwa
gleichbleibendem Ergebnis vor Steuern gekennzeichnet. Das Rohergebnis betrug
21,2 Mio. €, was einem Anstieg von 3,4 % gegenüber der Saison 2017/2018 entspricht.
Dies ist im Wesentlichen auf höhere Sponsoringerlöse zurückzuführen. 2018/2019 blieb
das Betriebsergebnis der EC Red Bull Salzburg GmbH im Wesentlichen unverändert zum
Vorjahr (2018/2019 -1,7 T€, Vorjahr 1,6 T€). Das Finanzergebnis betrug 4,4 T€ und ist
gegenüber dem Vorjahr um 4,2 T€ gestiegen. Das Ergebnis vor Steuern blieb wegen der
oben angeführten Gründe im Wesentlichen unverändert.

3. Vermögens- und Finanzlage - Geschäftsverlauf und Leistunqsindikatoren:
Generell verfolgt die EC Red Bull Salzburg GmbH eine betont konservative Bewertung
des Vermögens. Der Wert des Anlagevermögens betrug 2.194,0 T€ und ist gegenüber
dem Vorjahr um 6,0 T€ im Wesentlichen aufgrund von Zugängen bei den Sachanlagen
gestiegen. Die Deckung des Anlagevermögens durch Eigenkapital betrug wie im Vorjahr
3,9 %. Der Wert des Umlaufvermögens betrug 373,2 T€ und sank gegenüber dem
Vorjahr um 27,7 T€ im Wesentlichen aufgrund des Rückgangs der liquiden Mittel. Der
Eigenkapitalanteil erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr um 0,1 % auf 3,3 % der
Bilanzsumme.

Der Finanzmittelfonds (Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten) reduzierte sich
seit Juni 2018 von 86,7 T€ auf 47,7 T€. Diese Veränderung ist das Ergebnis aus dem
positiven operativen Cash-Flow in Höhe von 385,4 T€ und dem negativen Investitions-
Cash-Flow in Höhe von 424,4 T€.

4. Zweigniederlassungen:
Es bestehen keine Zweigniederlassungen.



Beilage IV/2

B. Bericht über die voraussichtliche Entwicklung und die Risiken des
Unternehmens

1. Voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens:
Im Geschäftsjahr 2019/2020 erwarten wir einen leichten Anstieg des Rohergebnisses.
Das Engagement von Red Bull als Hauptsponsor ist auf eine langfristige Partnerschaft
ausgerichtet. Die Philosophie, ein hohes Maß an Qualität in allen Bereichen aufrecht zu
erhalten, kann weiterhin als Basis für das Erreichen von Spitzenplätzen in der EBEL
dienen und auch den Auftritt in der internationalen Hockeyszene in Zukunft weiterhin
ermöglichen. Dieser Qualitätsgrundsatz hat auch für den finanziellen und
organisatorischen Bereich Gültigkeit.

2. Risikobericht:
Währungsänderungsrisiko: Der Euro ist die wesentliche funktionale Währung der EC Red
Bull Salzburg GmbH. Da das Währungsänderungsrisiko für die Gesellschaft unwesentlich
ist, werden keine aktiven Absicherungsmaßnahmen getroffen.

Zinsänderungsrisiko: Da das Zinsänderungsrisiko für die Gesellschaft unwesentlich ist,
wird das Risiko nicht abgesichert.

Kreditrisiko: Es bestehen keine wesentlichen Risikokonzentrationen, da die Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen gegenüber einer Vielzahl von Kunden bestehen.
Darüber hinaus wurden Besicherungen eingeholt und Wertberichtigungen in
angemessener Höhe gebildet. Geldanlagen werden nur bei bonitätsmäßig sehr guten
Finanzinstituten getätigt. Das maximale Ausfallrisiko ist beschränkt auf den Buchwert der
Finanzaktiva.

3. Verwendung von Finanzinstrumenten:
Es werden keine Finanzinstrumente für das Risikomanagement eingesetzt.

C. Bericht über die Forschung und Entwicklung

Der gesamte sportliche Bereich unterliegt einer permanenten Weiterentwicklung, mit dem
Ziel, sowohl nationalen als auch internationalen Standards gerecht zu werden. Unsere
Veranstaltungskonzepte werden ständig weiterentwickelt und an die
Kundenanforderungen angepasst. Auch die hohen Sicherheitsstandards werden laufend
überwacht und verbessert.

13. November 2019
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Bericht zum Jahresabschluss

Prüfungsurteil
Wir haben den beigefügten Jahresabschluss der

EC Red Bull Salzburg GmbH,
Salzburg,

bestehend aus der Bilanz zum 30. Juni 2019, der Gewinn- und Verlustrechnung für das an diesem Stichtag
endende Geschäftsjahr sowie dem Anhang geprüft.

Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefügte Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und
vermittelt ein möglichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 30. Juni 2019 sowie der
Ertragslage der Gesellschaft für das an diesem Stichtag endende Geschäftsjahr in Übereinstimmung mit den
österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften.

Grundlage für das Prüfungsurteil
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern die Anwendung der
International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und
Standards sind im Abschnitt „Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des
Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der
Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen und
berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Übereinstimmung mit
diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

Verantwortlichkeiten des gesetzlichen Vertreters für den Jahresabschluss
Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses und dafür, dass dieser
in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften ein möglichst getreues
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter
verantwortlich für die internen Kontrollen, die er als notwendig erachtet, um die Aufstellung eines
Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten -
falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit
der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang
mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit - sofern einschlägig - anzugeben, sowie dafür, den
Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der
gesetzliche Vertreter beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit
einzustellen oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von
wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und einen
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes
Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den österreichischen
Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgeführte
Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche
Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich
angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die
auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern
beeinflussen.

audit. Salzburg.
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Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzenordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während der gesamtenAbschlussprüfung pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.
Darüber hinaus gilt:

• Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter - falscherDarstellungen im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken, führen siedurch und erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unserPrüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falscheDarstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da doloseHandlungen betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten,irreführende Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.• Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kontrollsystem, umPrüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mitdem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.• Wir beurteilen die Angemessenheit der vom gesetzlichen Vertreter angewandtenRechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der vom gesetzlichen Vertreter dargestelltengeschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängende Angaben.• Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung desRechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit durch den gesetzlichenVertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheitim Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeitder Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen kann. Falls wir dieSchlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unseremBestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder,falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsereSchlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangtenPrüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr derGesellschaft von der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben.• Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlichder Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse ineiner Weise wiedergibt, dass ein möglichst getreues Bild erreicht wird.

audit. Salzburg.
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Bericht zum Lagebericht
Der Lagebericht ist auf Grund der österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen,ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungenaufgestellt wurde.

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts in Übereinstimmung mit denösterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften.

Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des Lageberichtsdurchgeführt.

Urteil

Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestelltworden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss.

Erklärung

Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse und des gewonnenenVerständnisses über die Gesellschaft und ihr Umfeld wurden wesentliche fehlerhafte Angaben imLagebericht nicht festgestellt.

Salzburg, am 13. November 2019

audit. Salzburg.
Wirtschaftsprüfer GrabH

fagJSeraTd Bragger
Wirtschaftsprüfer

Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses mit unserem Bestätigungsvermerk darf nur in der vonuns bestätigten Fassung erfolgen. Dieser Bestätigungsvermerk bezieht sich ausschließlich auf den deutschsprachigenund vollständigen Jahresabschluss samt Lagebericht. Für abweichende Fassungen sind die Vorschriften des§ 281 Abs 2 UGB zu beachten.

audit .Salzburg.
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Red Bull!

Salzburg, 21. Februar 2020

Gesellschafterbeschluss

EC Red Bull Salzburg GmbH, Salzburg
FN 435836 k Firmenbuchgericht Salzburg

Der Gesellschafter der EC Red Bull Salzburg GmbH, Salzburg, beschließt auf schriftlichem
Wege folgendes:

(1) Der Jahresabschluss der EC Red Bull Salzburg GmbH zum 30. Juni 2019 wird in
der von audit.salzburg. Wirtschaftsprüfung GmbH geprüften Fassung festgestellt.

(2) Der Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2018/2019 in Höhe von EUR 0,00 wird
auf neue Rechnung vorgetragen.

(3) Dem Geschäftsführer Herrn Rudolf Theierl wird für das Geschäftsjahr 2018/2019
die Entlastung erteilt.

(4) audit.salzburg. Wirtschaftsprüfung GmbH wird zum Abschlussprüfer der
Gesellschaft für den Jahresabschluss zum 30. Juni 2020 gewählt.

EC Red Bull Salzburg, Salzburg
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